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Neuinfizierte im
gesamten Städtedreieck
Baar – Das Gesundheitsamt
Schwarzwald-Baar teilt die ak-
tuellen Zahlen (Stand: 5.Mai, 9
Uhr) zur Verbreitung des Coro-
navirus wie folgt mit: In Do-
naueschingen stieg die Zahl der
Infizierten auf 959 Personen
(+4 zumVortag). Neunweitere
Personen sindwieder gesund,
sodass insgesamt 843 Personen
genesen sind. In Bräunlingen
stieg die Zahl der Infizierten
auf 278 Personen (+13). Davon
sind 179 Personen (+4) genesen.
Acht weitere erkrankte Perso-
nenmeldet Hüfingen. Damit
liegt die Zahl der Erkrankten
bei 285, 256 Personen (+3) sind
wieder gesund.
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Windstoß mit
schweren Folgen
Hüfingen – Ein 52-jähriger Fah-
rer eines VWTransportersmit
Anhänger fuhr amDienstag
gegen 12 Uhr in RichtungDo-
naueschingen, als ihn eine hef-
tigeWindböe erfasste und den
Anhänger auf die Gegenfahr-
bahn drückte. Ein entgegen-
kommender 56-jähriger Sattel-
zugfahrer habe lautMitteilung
der Polizei nicht ausweichen
können und seimit demAn-
hänger zusammengestoßen.
Dabei erlitt der Lastwagenfah-
rer durch herumfliegende Glas-
splitter Verletzungen. Trüm-
merteile vomZusammenstoß
fielen demnach auch gegen
einen Ford Focus einer 33-Jäh-
rigen, die hinter dem Lastwa-
gen fuhr. Die Frau erlitt dabei
ebenfalls leichte Verletzun-
gen, während der Unfallver-
ursacher unverletzt blieb. Den
entstandenen Schaden schätz-
te die Polizei auf rund 12.000
Euro. Siemusste die Bundes-
straße für die Unfallaufnahme
und zur Bergung der beteilig-
ten Fahrzeuge zeitweise kom-
plett sperren.

AUBACHSTRASSE

Eingangstür hält
Einbruchsversuch stand
Mundelfingen – Unbekann-
te wollten amDienstagvormit-
tag zwischen 8 und 12.45 Uhr
in ein freistehendes Zweifami-
lienhaus an der Aubachstra-
ße eindringen. LautMitteilung
der Polizei versuchten sie, die
Eingangstüre eines freistehen-
denWohnhauses aufzuhebeln,
was jedoch nicht gelang. Perso-
nen, die in diesemZusammen-
hang etwas Verdächtiges beob-
achtet haben, werden gebeten,
sich beim Polizeirevier Donau-
eschingen unter der Nummer
(0771)837830 zumelden.

Baar –Wenn sichdas Leben – sowie seit
AusbruchderCorona-Krisemitmehre-
ren Lockdowns – vermehrt in den eige-
nen vier Wänden abspielt, bleibt mehr
Zeit für Sex. Und dadurch schnellt wo-
möglich auch die Zahl der Geburten in
dieHöhe.Oder nicht?Der SÜDKURIER
möchte sich genau diese These einmal
näher anschauen: Kommen momen-
tan wirklich mehr Kinder als sonst zur
Welt, als Folge der langen Lockdown-
Monate?

Geburtskliniken sind anderswo
Als Grundlage für eine Untersuchung
ist es wichtig zu wissen, dass die Kin-
der derBaar –mit AusnahmevonHaus-
geburten – nicht direkt vor Ort auf die
Welt kommen. Darauf verweist unter
anderem Beatrix Grüninger, Spreche-
rin der Stadt Donaueschingen: „Da
Donaueschingen kein Geburtskran-
kenhaus hat, gibt es hier nicht viele ge-
borene Kinder.“ Sie verweist deshalb
bei den folgenden Angaben auf jene,
die sich auf „angemeldete Geburten“
beziehen, also nicht auf Kinder, die
in Donaueschingen geboren wurden:
Demnach unterliegen die in Donau-
eschingen gemeldetenGeburten jährli-
chenSchwankungen,was auch ausden
Vergleichszahlender angemeldetenGe-
burten im jeweils ersten Quartal zu er-
kennen sei. „Im ersten Quartal 2021
sind in Donaueschingen 48 Geburten
angemeldet worden. Dies sind sechs
Geburten weniger als im Vergleichs-
zeitraumdesVorjahres (54)“, informiert
Grüninger. „ImVergleich zudengemel-
deten Geburten des ersten Quartals
aus dem Jahr 2018 (39) sind dies jedoch
neun Geburten mehr. Aus den vorlie-
genden Geburtenzahlen kann somit
kein direkter Zusammenhang mit der
Corona-Pandemie abgelesen werden“,
fügt die Rathaussprecherin an. Inwie-

weit sich die Virus-Krise also langfris-
tig auf dieGeburtenrate auswirkt, ließe
sich nicht sagen.
JürgenBertsche,Hauptamtsleiter der

Stadt Bräunlingen, teilt auf SÜDKU-
RIER-Nachfrage die jüngsten Gebur-
tenzahlen für Bräunlingen mit. Dem-
nach kamen 2018 insgesamt 59 Kinder
zur Welt, im Jahr darauf 75, und ver-
gangenes Jahr waren es 76. Ob und wie
die Corona-Pandemie Auswirkungen
auf die Entwicklung der Geburtenzah-
len hat, darübermöchte Bertsche nicht
spekulieren. Die Zahlen lassen jedoch
darauf schließen, dass in Bräunlingen
durch die Virus-Krise auf jeden Fall
nicht weniger Kinder geboren werden.
Horst Vetter, Hauptamtsleiter der Stadt
Hüfingen, nennt derweil keine Zahlen,
sondern verweist darauf, dass in Hü-
fingen keine Kinder entbunden wer-
den. Diese kommen ihm zufolge in den
Krankenhäusern in Villingen-Schwen-
ningen, Singen oder Titisee-Neustadt
auf dieWelt.
Spielt die durch Corona entstandene

Unsicherheit dennoch eine entschei-
dende Rolle bei der Familienplanung?
Hierzu sagt Beatrix Grüninger, dass

Experten von zwei verschiedenen Ent-
wicklungenberichten, die bei der Fami-
lienplanung in der Pandemie zu erken-
nen sind: Auf der einen Seite könnten
demzufolge ökonomische Existenz-
ängste sowie gesundheitliche Sorgen
dazu führen, dass der Kinderwunsch
auf einen späteren Zeitpunkt – nach
Corona – verschoben werde. Anderer-
seits gebe es einen gegenläufigenEffekt,
dass gerade in der Corona-Zeit die Fa-
milie an Bedeutung gewinne und der
Kinderwunsch konkret werde. Die Ab-
leitung daraus: Der Kinderwunsch von
Paaren hängt unverändert von indivi-
duellen Faktoren und den jeweiligen
Lebensumständen ab, was sich wiede-
rumdurchCorona stärker oderweniger
stark verändert hat. Allgemeine Schlüs-
se zu ziehen, stellt sich somit als schwie-
rig dar.

Mehrere Faktoren entscheidend
„Es gibt ganz unterschiedliche Fakto-
ren, die bei der Baby- beziehungswei-
se Familienplanung zu nennen sind“,
sagt in diesem Zusammenhang Bea-
trix Grüninger. So spielen neben dem
gesundheitlichen Zustand, dem pas-

senden Zeitpunkt und dem richtigen
Partner auch die gemeinsamen Wert-
vorstellungen und der soziokulturelle
Hintergrund eine ebenso wichtige Rol-
le, wie die finanzielle Sicherheit oder
die berufliche Karriere.
Die Stadt Donaueschingen betreibt

laut der Sprecherin seit Jahren eine
aktive, bedarfsgerechte und innova-
tive Kinder- und Familienpolitik. So
biete man neben einer verlässlichen
Kinderbetreuung und exzellenten Bil-
dungschancen auch unterschiedliche
Fördermöglichkeiten sowie vielfältige
Angebote für Kinder, Jugendliche und
Familien. „Mit der Schaffungdieser op-
timalen Rahmenbedingungen nimmt
die Stadt auch indirekten Einfluss auf
die Familienplanung“, sagt Grüninger.

Blick ins Schwarzwald-Baar Klinikum
„Wir habendieZahlender vergangenen
drei Jahre geprüft, diese sind alle sehr
ähnlichhoch. AuswirkungenderCoro-
na-Pandemie auf die Geburtenzahlen
lassen sich bei uns bisher nicht erken-
nen“, teilt indes Sandra Adams, Presse-
sprecherin des Schwarzwald-Baar Kli-
nikums,mit.

Gibt es mehr Babys wegen Corona?

VON JUL I AN S INGLER

➤ These war im vergangenen
Frühjahr weit verbreitet

➤ Lockdowns schaffen mehr
Zeit für verliebte Paare

➤ SÜDKURIER untersucht
die Situation auf der Baar
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Entwicklung der Geburten und Eheschließungen
in Donaueschingen
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Der schönste Tag im Leben: So wird das
Hochzeitsfest von sich liebenden Paaren
nicht selten genannt. Wir gehen der Frage
nach: Lassen sich seit Ausbruch des Corona-
virus weniger Paare trauen, weil ein ausge-
lassenes Fest – so wie man es sich vorstellt
– nicht möglich ist?

➤ Blickt Beatrix Grüninger, Spreche-
rin der Stadt Donaueschingen, auf
die Zahlen, stellt sie fest: „2020 sind
in Donaueschingen 129 standesamt-
liche Trauungen vorgenommenwor-
den. ImVergleich zumVorjahr sind

dies zwar fünf Eheschließungenwe-
niger, gegenüber den 2019 vollzoge-
nen Eheschließungen jedoch zehn
Trauungenmehr.“ Folglich könne der
leichte Rückgang der standesamtli-
chenHochzeiten 2020 nicht in direk-
ten Zusammenhangmit Corona ge-
bracht werden, da diese jährlichen
Schwankungen unterlägen. Auch aus
den Vergleichszahlen der vorgenom-
menen standesamtlichen Eheschlie-
ßungen im jeweils ersten Quartal der
zurückliegenden Jahre könne kein sol-
cher Rückschluss gezogenwerden.

➤ Eine klare Einschätzung liefert Horst
Vetter, Hauptamtsleiter der Stadt Hü-
fingen. Er eruiert, dass trotz Corona
nachwie vor viele Paare standesamt-
lich heiraten, allerdings die kirchli-
che Feier bis aufWeiteres verschoben
wird – bis sich das Pandemie-Gesche-
hen beruhigt hat. Er rechnet damit,
dass der Zeitpunkt kommt, an dem
jeder seinen rundenGeburtstag oder
die eigeneHochzeit nachholt und da-
durch ein straffer Terminplan auf die
Kirchen und Standesämter zukommt.
Bislang wurden Vetters Angaben zu-

folge fünf Eheschließungen im laufen-
den Jahr durchgeführt, das seien re-
lativ wenig. 2020 seien es im gleichen
Zeitraumder ersten vierMonate im-
merhin neun gewesen, dafür aber über
das ganze Jahr gesehenmehr als 2019
– trotz Corona. „Die Gesamtzahl der
standesamtlichen Trauungen lag 2020
bei 45, ansonsten liegt diese eher bei
35 bis 40“, fügt der Hauptamtsleiter an.
In Bräunlingenwurden laut Haupt-
amtsleiter Jürgen Bertsche 2018 insge-
samt 26 Ehen geschlossen, 2019 waren
es 35 und im vergangenen Jahr 27.

Und wie sieht es in Donaueschingen, Bräunlingen und Hüfingen mit den Hochzeiten aus?

Zwei Millionen für Parkschwimmbad

Donaueschingen –Einer Sanierungdes
Donaueschinger Parkschwimmbades
steht nichtsmehr imWege. Und für das
notwendige Kleingeld fließt nun noch
mehr Unterstützung.Wie die Stadt Do-
naueschingen und der Bundestagsab-
geordnete Thorsten Frei in einer ge-
meinsamen Pressemitteilung sagen,
gibt es aus Berlin zwei Millionen Euro
für die Sanierung des Schwimmbades.
Der Deutsche Bundestag habe für das
Bundesprogramm „Sanierung kom-
munaler Einrichtungen in den Berei-
chen Sport, Jugend und Kultur“ für das
Haushaltsjahr 2021 Mittel in Höhe von

200 Millionen Euro bereitgestellt. Der
Haushaltsausschuss des Bundestags
hat am heutigen Mittwoch, 5. Mai, die
Entscheidungüber dieVergabeder Pro-
grammmittel getroffen.
„Das sind sehr gute Nachrichten

für Donaueschingen“, freuen sich
auch Johannes Fechner, SPD-Betreu-
ungsabgeordneter für den Wahlkreis
Schwarzwald-Baar im Deutschen
Bundestag und SPD-Bundestagskan-
didatin Derya Türk-Nachbauer. Mit
der Förderung trage der Bund bis zu 36
Prozent der geschätztenGesamtkosten
von 5.566.000 Euro.
Bereits im März hat die Stadt ent-

sprechende Unterstützung erhalten,
damals allerdings aus einem Förder-
topf des Landes. Rund 1,4 Millionen
Euro kommen aus dieser Richtung ge-
flossen. „Ich hoffe, dass nach der Zusa-

ge von zwei Millionen Euro durch den
Bund nun rasch mit der technischen
Erneuerung des Parkschwimmbads
begonnen werden kann“, so Thorsten
Frei. Für die Menschen im Städtedrei-
eck sei diese Förderung in jedem Falle
ein starkes Signal für die Lebensquali-
tät und die Attraktivität ihrer Heimat.
Die Freude über die Förderung sei

riesengroß, so Donaueschingens OB
Erik Pauly. Aktuell werde mit Hoch-
druck an der Erstellung der Detailpla-
nung für das Bauprojekt gearbeitet,
„damit nach der Ausschreibung noch
in diesem Jahr mit den Rückbaumaß-
nahmen am Bestand begonnen wer-
den kann“, so Pauly. Losgehen soll es
hiermit nach der Badesaison. „Im An-
schluss daranwird 2022die eigentliche
Baumaßnahme durchgeführt“, so der
OBweiter.

Aus einem Programm des Bundes
gibt es Geld für die Sanierung des
Donaueschinger Schwimmbades.
Bald soll es losgehen

Das Donaueschinger Parkschwimmbad vor der Pandemie im September 2019. An der Ein-
richtung nagt der Zahn der Zeit. 2022 soll es saniert werden. ARCHIVBILD: ROGER MÜLLER
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